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Herren 1. Kreisklasse Gr. 2

TV 1874 Bergen-Enkheim V : TSV Sachsenhausen 1857 II 
Montag, 18.09.2023, 20:15 Uhr

Klose fixiert zwei Punkte für den TV 1874 Bergen-Enkheim V

Als das abschließende Einzel gespielt war, lagen sich die Spieler des TV 1874 Bergen-Enkheim V
am Montagabend in den Armen: Christian Klose hatte gerade sein Einzel gewonnen und nach rund
2 Stunden Spielzeit somit für den nicht unverdienten 9:6-Endstand (30:22 Sätze) in der Herren 1.
Kreisklasse Gr. 2 Partie gegen den TSV Sachsenhausen 1857 II gesorgt. Zuvor konnten die
Zuschauer beobachten, wie der TSV Sachsenhausen 1857 II unvollständig antreten musste. Eine
überzeugende Leistung zeigte an diesem Tag Christian Klose, der in seinen Spielen souverän
agierte und ohne Niederlage blieb.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Beim 5:11, 11:5, 11:7, 11:8-Erfolg gegen Prahse /
Kedzierski kamen Cabrera / Niebergall nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust
blieb es aber auch. Nicht einen Satzgewinn überließen Braß / Engel ihren Gegnern Schorsch / Steill
beim überzeugenden 3:0-Sieg und steuerten damit einen Zähler für die Heimmannschaft bei. Ohne
Mühe gewannen danach Schön / Klose ihr Doppel, da kein Gegner gestellt werden konnte. Die
Anzeigetafel zeigte also ein 3:0. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Chancenlos
war hingegen Ben Cabrera gegen Raoul Peter Prahse nicht, aber mehr als ein gewonnener Satz war
nicht zu holen. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig
eng. Wenige Chancen hatte Thorsten Braß beim 9:11, 6:11, 8:11 gegen seinen Kontrahenten Sven
Schorsch und wurde seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld innehatte, nicht gerecht. Anschließend
war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an der Reihe. Einen Erfolg verpasste
am Nachbartisch Jürgen Engel beim 9:11, 11:9, 4:11, 5:11 gegen Thomas Steill, obwohl er als
deutlicher Favorit in das Match gegangen war. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung
an, so wurde es nicht richtig eng. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste,
so dass Rene Niebergall über die 1:3-Niederlage gegen Szymon Kedzierski hinweggetröstet werden
musste. Im Anschluss ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 an die Tische. Einen
kampflosen Sieg verbuchte dann Philipp Schön, da der TSV Sachsenhausen 1857 II unvollständig
angetreten war. Christian Klose konnte im Spiel gegen Matthias Wolf einen Siegpunkt für die
Mannschaft beisteuern und gewann mit 3:1 in den Sätzen. Vor dem Duell der Einser stand es
mittlerweile 5:4. Auf verlorenem Posten stand Ben Cabrera in den ersten beiden Sätzen zunächst
gegen Sven Schorsch, kämpfte sich dann jedoch erfolgreich zurück und trug sich mit einem 3:2-Sieg
noch in die Siegerliste ein. Was eine Wendung des Spiels! Auch der Ausgang des letzten Satzes mit
nur zwei Punkten Unterschied zeigt, wie knapp das Einzel insgesamt war. Thorsten Braß hatte dann
seinen Gegner Raoul Peter Prahse beim klaren 11:8, 11:5, 11:4 komplett im Griff, so dass er der im
Vorfeld zugeordneten Favoritenrolle vollauf gerecht wurde. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Szymon
Kedzierski wurden Jürgen Engel unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Die Spielstandsanzeige vor
dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 7:5. Einen eher schnellen Punkt für seine Mannschaft holte
dagegen Rene Niebergall bei seinem Sieg in drei Sätzen gegen Thomas Steill. Beim wenig später
folgenden auf Basis der TTR-Werte eher überraschend deutlichen 9:11, 9:11, 9:11 gegen Matthias
Wolf fand Philipp Schön von Anfang an recht wenig Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu
gestalten. Wie eng das gesamte Spiel war, zeigt auch der Verlauf der einzelnen Sätze, die alle mit
nur zwei Bällen Differenz ausgingen. Einen kampflosen Sieg verbuchte daraufhin Christian Klose, da
der TSV Sachsenhausen 1857 II unvollständig angetreten war. Nicht unverdient blieben die 2 Punkte
somit beim Heimteam.
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Nach diesem Sieg geht der TV 1874 Bergen-Enkheim V am 02.10.2023 mit Rückenwind ins nächste
Spiel gegen den TuS Hausen 1860 III, während der TSV Sachsenhausen 1857 II am 29.09.2023
gegen die TG Sachsenhausen 04 III versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TV 1874 Bergen-Enkheim V

Doppel: Cabrera / Niebergall 1:0, Braß / Engel 1:0, Schön / Klose 1:0 
Einzel: B. Cabrera 1:1, T. Braß 1:1, J. Engel 0:2, R. Niebergall 1:1, P. Schön 1:1, C. Klose 2:0 

 TSV Sachsenhausen 1857 II
Doppel: Schorsch / Steill 0:1, Prahse / Kedzierski 0:1, nicht anwesend / nicht anwesend 0:1 
Einzel: S. Schorsch 1:1, R. Prahse 1:1, S. Kedzierski 2:0, T. Steill 1:1, M. Wolf 1:1


